
Tätigkeitsbericht der Schützenkompanie „Rosenthal“ Lüsen im Jahre 1998 
 
 
Im abgelaufenen Jahr 1998 hatte die Schützenkompanie ihre vielleicht umfangreichste Tätigkeit  
zu verzeichnen. Aufgrund des 50jährigen Bestehens seit der Wiedergründung der Kompanie und 
der 25jährigen Freundschaft mit den Graßer Sportschützen wurden einige außerordentliche Feste 
und Feiern veranstaltet. Doch auch die normalen Aufgaben und Tätigkeiten haben die Mitglieder 
mit großen Einsatz erfüllt. 
• Der Ausschuß traf sich insgesamt 16mal zu einer Sitzung 
• Es wurden 4 Vollversammlungen, die Jahreshauptversammlung sowie 2 Marschproben 

durchgeführt 
 
Beerdigungen  Auswärts nahm eine Vertretung unserer Kompanie 5 mal an einem Begräbniss 
teil, in Lüsen gaben wir 3 mal einen Frontkämpfer oder ehem. Mitglied die letzte Ehre. 
 

Schießveranstaltungen: Beim Rundenwettkampf im Bezirk nahmen wir als einzige mit 2 
Mannschaften sowie einer Jungschützenmannschaft teil. Die Jungschützen konnten den Bewerb 
sogar gewinnen, die anderen Mannschaften plazierten sich nach guten Beginn an der 4 und 11 
Stelle. 
• Beim Vereinsschießen im März gingen die Schützen als Sieger hervor und konnten die sehr 

schöne, von BM Franz Kaser spendierte Trophäe entgegennehmen. 
Außerdem gab es im Mai ein Freundschaftsschießen mit den Graßer Sportschützen, wir 
beteiligten uns am Bezirksschießen in Neustift und organisierten ein großes Jubiläumsschießen 
im Oktober. 
Auswärts nahmen wir am Jubiläumsschießen in Weitental und am Nikolausschießen in Klausen 
teil. 
Norbert Grünfelder beteiligte sich am Rundenwettkampf der Sportschützen. 
 
Kirchliche Tätigkeiten: 

Am Josefitag gingen die Schützen in Tracht zur Abendmesse und anschließend zum Vortrag von 
Dr. Luis Zingerle über das Vereinsleben im Dorf. 
Wir beteiligten uns an allen 4 Prozessionen im Dorf sowie an der Prozession in Petschied. 
Zu Ostern wurde wiederum das heilige Grab aufgebaut und betreut. 
Auswärts nahmen 11 Schützen an der Gedenkfeier am Deutsch- Österr. Soldatenfriedhof  am 11. 
November teil. 
 
Ausrichtung von Festen und Teilnahmen: 

Eine Feier für geladene Gäste  im Gemeindesaal zur 50 jährigen Wiedergründung und 25 Jahre 
Freundschaft mit Stilles Tal Graß. 
Festl zum Petschieder Kirchta am Strutzer Platzl. 
Großes Kompaniefest und Heimatfernentreffen am 11 u. 12. Juli . 
Wir betrieben auch wieder ein Standl beim Lüsner Kirchta. 
Auswärts nahmen wir am Schützenball in St. Andrä teil, beim Bezirksschützenball in Vahrn (mit 
11 Teilnehmern stärkste Kompanie ) wir waren außerdem beim Bezirkstag in Feldthurns wo 
unser Hauptmann die Ehrenmitgliedschaft verliehen bekam. Mit Abordnungen bzw. 
Fahnenabordnungen waren wir bei  der 40 Jahr- Feier des SSB in Meran, bei der Fahnenweihe in 



Klausen, bei der 40 Jahr- Feier in Weitental, bei der Wiedergründung der Kompanie Innichen  
sowie  beim Schützenfest in Völs und beim Vereinstörggelen im Gemeindesaal. 
 
Sportliche Aktivitäten: 

Teilnahme am Vereinseisstockschießen mit 2 Mannschaften,beim Rodelrennen in Villnöß (Platz 
3 in der Mannschaftswertung), beim Fußballturnier der Vereine (Platz 5 ),ein  internes 
Schießtraining vor Wettkämpfen einmal wöchentlich. 
 
Außerordentliche Aktivitäten: 

• Gestaltung eines Albums für die Kompaniechronick 
• ein internes Preiswatten am Schießstand mit Freunden u.Gönnern 
• Fotoausstellung zum Kompaniejubiläum 
• Lehrfahrt nach Wien mit 6 Teilnehmern sowie den Ehrenmitgliedern BM Franz Kaser u. 

Sigmund Siegfried 
• ein kleines Grillfest für Helfer u. Freunde beim Strutzer Platzl 
• Organisation einer Geburtstagsfeier für Dr.Luis Zingerle beim Gostnerhof 
• Ordnungsdienst bei der Michael- Pacher Ausstellung in Neustift mit 11 Personen 
• Hissen der Tirolerfahne mit Trauerflor am 11 November zum 80 jährigen Gedenken an die 

Zerreißung Tirols 
• Kommandantschaftsessen beim Joas mit Frauen u. Pfarrer Alfred Kugler 
•  

Verschiedene Teilnahmen an Schulungen u. Vorträgen: 
8 Mitglieder nahmen beim Bildungstag des SSB in der Cusanus-Akademie teil 
In Vertretung des SSB haben 4 Schützen (Federspieler Herbert, Federspieler Martin, Ploner 
Robert u. Ebner Anton)am Seminar der Bayrischen Gebirgsschützen in Wildbath Kreuth am 
Tegernsee teilgenommen. 
Außerdem waren wir bei der Bundesgeneralversammlung in Bozen und der Bezirksversammlung 
in Neustift präsent. 


